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Die meisten Arbeiten der Friseurin und des Friseurs sind kreative Tätigkeiten am Kunden. 

Neben den fachtechnischen, handwerklichen Qualifikationen braucht die gute Fachkraft auch künstlerische
Fähigkeiten, Ideen und Fantasie. 

Die Pflege und Gestaltung von Haar, Haut und Fingernägel sind die Tätigkeitsbereiche einer Friseurin/eines
Friseurs. In dem Rahmenlehrplan für den Ausbildungsberuf  werden diese Arbeiten als Lernfelder bezeich-
net.

In dieser 5. Auflage wurden die Inhalte der Gestaltung nach den Lernfelder neu strukturiert, erweitert und
mit neuen modegerechten Abbildungen versehen.

Kennzeichen dieses Buches sind der intensive Bezug zur praktischen Arbeit im Salon und die Förderung der
eigenen Kreativität. Besonderer Wert wurde auf eine klare Gliederung und eine schülergemäße, verständli-
che Sprache gelegt. Die Zeichnungen sind so angelegt, dass sie nicht nur für den Gestaltungsunterricht posi-
tiv anregen, sondern auch bei den praktischen Arbeiten kreativ verwendet werden können.

Die Themenbereiche sind in sich abgeschlossen. Sie können auch in einer anderen Reihenfolge behandelt
werden.

In den Kapiteln Übungen und Frisuren empfehlen werden Voraussetzungen für die Lernfelder geschaffen.
Inhalte wie Formelemente, Formstrukturen und  grundlegende Zeichenanleitungen werden an vielen Bild-
beispielen dargestellt. Das Kapitel Haarersatz zeigt die Herstellung und das Frisieren von Haarteilen.

Inhalte der Lernfelder Haare schneiden, Frisuren erstellen und Haare dauerhaft umformen sind Damen- und
Herrenhaarschnitte, Planen und Formen von typgerechten Frisuren und Techniken der Dauerwelle.

In den Lernfeldern Haare tönen, Haare färben und blondieren, Hände und Nägel pflegen und gestalten und
Haut dekorativ gestalten werden die Grundkenntnisse der Farbenlehre und Gestaltungsmerkmale mit den
Schwerpunkten Haarfarben, Kosmetik, Maniküre sowie Farbberatung vermittelt. 

Die Stil- und Frisurenkunde gibt einen Einblick in die Entwicklung des Friseurhandwerks. Merkmale der Sti-
lepochen, der Kleidung und der Frisuren zeigen den modischen Wandel von der Vergangenheit bis zur
Gegenwart. 

Das vorliegende Buch eignet sich für den Einsatz an Berufs-, Fach- und Meisterschulen, die Ausbildung in
den Betrieben, aber auch zum Selbststudium.

Viel Spaß beim Lernen und Gestalten!

Anregungen, die zu einer Vervollständigung und Verbesserung des Buches beitragen können, sind für Autor
und Verlag jederzeit hilfreich und werden dankbar aufgenommen

Salzhausen, im Sommer 2009 Gerhard Lühr

Vorwort
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Einführung

Hinweis zur Aufgabenstellung „Suchen von Bildbeispielen“ 
Für die Lösung dieser Aufgabenstellung benötigen Sie Abbildungen aus Fach- und Mode -
zeitschriften, Katalogen, usw.

Suchen Sie die jeweiligen Bildbeispiele heraus und überprüfen Sie, ob das Beispiel zutrifft.

Schneiden Sie das Bildbeispiel aus und kleben Sie es auf ein Blatt Papier. Das Heraussuchen
schult Ihr Auge und ist darum eine gute Grundlage für Ihre gestalterische Tätigkeit bei der
 täglichen Salonarbeit.

Kopfschablonen für Schülerarbeiten
Übertragen Sie die Kopfformen der Seiten 155 bis 158 auf ein stärkeres Blatt Zeichenkarton
(Kohlepapier unterlegen).

Schneiden Sie dann die Köpfe genau aus. Auge, Nase, Mund und Ohren lassen sich mit einer
kleinen Schere, einem Messer o. Ä. ausschneiden.

Sie können auch auf den einzelnen Linien kleine Löcher durchstechen. Dadurch haben Sie auf
Ihrer Kopfzeichnung später kleine Punkte, die Sie dann z. B. zur Augenbraue verbinden können.

Mit diesen ausgeschnittenen Köpfen können Sie schnell Kopfumrisse erstellen, um so Frisuren,
Einlegetechniken, Massagegriffe usw. zu zeichnen.

Hand- und Fingernagelschablonen
Übertragen Sie Hand- und Fingernagelformen der Seiten 159 bis 160 auf ein stärkeres Blatt
 Zeichenkarton (Kohlepapier unterlegen).



Übungen

7

Sie führen bei Ihrer täglichen Arbeit Tätigkeiten aus, die in Zentime-
ter ge messen werden – aber nicht Millimeter genau, wie in anderen
Berufen.

Eine Kundin wünscht eine Kürzung ihrer Haarlänge von 3 cm (A).

Die Abteilung beim Papillotieren beträgt ca. 2 x 2 cm (siehe B). 

Beim Einlegen von Frisuren mit Hilfe von Volumenwicklern und
beim Dauerwellwickeln sollten die Abteilungen auf die Länge und
die Breite (Durchmesser) des jeweiligen Wicklers abgestimmt
sein (siehe Zeichnungen C und D).

Deshalb sollten Sie bei Ihren Arbeiten ein gutes Augenmaß haben.

Aufgaben

1. Messen Sie Länge und Breite (Durchmesser) der verschiedenen
Volumenwickler.

2. Zeichnen Sie Wickler und daneben die Größe der Abteilung
(siehe Beispiel C).

3. Zeichnen Sie verschiedene Dauerwellwickler – ohne vorher ab -
zumessen.

4. Zeichnen Sie die Größe der Abteilung (Länge und Breite der Dau-
er wellwickler), siehe Beispiel D.

5.1 Zeichnen Sie eine Abteilung zum Papillotieren = 2 x 2 cm ohne
Lineal.

5.2 Messen Sie Ihre Zeichnung mit dem Lineal nach.

5.3 Zeichnen Sie viele Abteilungen 2 x 2 cm ohne Lineal.

6. Nehmen Sie sich Werkzeuge, Präparate usw. und schätzen Sie die Länge und Breite der Gegenstände.
Tragen Sie die Ergebnisse in eine Liste ein (siehe Beispiel).

7. Wie lang und breit ist Ihr Gesicht? Schätzen Sie.

8. Schätzen Sie die Körperlängen Ihrer Mitschüler/innen und Kollegen.

C D

Haarschnitt

Gegenstand Länge Breite Höhe nachgemessenes Ergebnis

Kamm

Schere

usw.

B

A

Papillote und Abteilungsfläche

Volumenwickler und Abteilungsfläche Dauerwellwickler und Abteilungsfläche

MUSTER

Augenmaßübungen
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Lockerungsübungen

Folgende Zeichenübungen dienen zum Lockern der Hand- und Fingergelenke und sollen Sie zum Zeichnen
der späteren Aufgaben hinführen.

Aufgaben

1. Führen Sie nach Musik mit Ihrer rechten Hand großzügig kreisende Bewegungen aus.

2. Führen Sie mit einem Blei- oder Kohlestift großzügig kreisende Bewegungen aus:

3. Zeichnen Sie eigene Vorschläge von kreisenden Bewegungen!
3.  Zeichnen Sie eigene Vorschläge von kreisenden Bewegungen.

4. Führen Sie mit einem Blei- oder Kohlestift spiralförmige Bewegungen aus:

5. Zeichnen Sie eigene Vorschläge von spiralförmigen Bewegungen.

2.1 um einen Punkt 2.2 um einen Punkt, ellipsenförmig 2.3 um halbkreis- und kreisförmig
angeordnete Punkte durch den
Mittelpunkt

2.4 um drei Punkte in Schlangenlinie 2.5 um Punkte, die auf Lücke
nebeneinander liegen

2.6 von einem Punkt zum nächsten
Punkt

4.1 von einem Punkt aus 4.2 in einer Größe, nach
rechts und links

4.3 breit und schmal
ineinander,  
senkrecht

4.4 breit und schmal
ineinander, 
waagerecht

2.9 schleifenförmig2.7 in Schlangenlinie 2.8 in Schlangenlinie, parallel
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6. Zeichnen Sie die folgenden Formen mit Blei- oder Kohlestift.

7. Zeichnen Sie andere Formen.

8. Zeichnen Sie die folgenden Linien (freihändig!) mit Blei- oder Kohlestift.

9. Führen Sie kreisende und lineare Bewegungen aus.

10.  Zeichnen Sie andere Formen.

11. Gestalten Sie Punktstrukturen.

8.1 waagerecht 8.2 senkrecht 8.3 waagerecht und
senkrecht

8.4 diagonal

9.1 kreisend 9.2 linear

Lockerungsübungen
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Grauwerte, Licht und Schatten

Jede Frisur, jedes Arbeitsgerät usw. enthält Grundformen.

Die abgebildeten Grundformen finden Sie in fast allen Gegenständen wieder. Wenn Sie sich zum Beispiel
einen Apfel flach vorstellen, so sehen Sie einen Kreis; ein Buch besteht aus mehreren Vierecken usw.

Im Kreis steckt die Kugel, das Oval im Zylinder, das Viereck im Würfel und das Dreieck im Kegel.

Be grenzen Sie ein Objekt auf seine Grundform, lässt es sich auch besser zeichnen (siehe  Skizzen aus dem
täglichen Leben).

Grauwerte
Eine Frisur z. B. enthält weiße und schwarze Farben mit vielen Zwischentönen. Durch diese unterschied lichen
Farbwerte können Sie Wellen, Locken, Flächen usw. erkennen. 

Objekte, die sich in Ihrer Nähe befinden, sind dunkler, detaillierter als die Objekte, die in der Ferne liegen.

Eine gute Übung, um Ihr Auge zu schulen, ist das Anlegen einer Grauskala – siehe Beispiel.

Aufgaben

1. Stellen Sie Grauwerte in verschiedenen Techniken her (Tusche, Bleistift, Kohle, Farbstift usw.).

2. Zeichnen Sie hintereinander z. B. mehrere Haarspraydosen nach folgendem Schema:
Die 1. Dose sehr dunkel, die weiteren Dosen immer etwas heller. Beschreiben Sie die optische Wirkung.

Licht und Schatten
Ein Kreis wird erst dann zur Kugel, wenn Sie dem Kreis
durch Schattieren Licht und Schatten geben. Es gibt zwei
Arten von Schatten: den Eigenschatten, der den Gegen-
stand formt und den Schlagschatten. Entscheidend für
das Schattieren ist die Lichtquelle. Bei den Zeichnungen
(B) kommt die Lichtquelle von links hinten. Wird der Ge -
genstand be leuchtet, wirft er einen Schatten (C).

Aufgaben

1. Stellen Sie Gegenstände aus dem Friseurbereich skiz-
zenhaft in ihren Grundformen dar.

2. Stellen Sie Gegenstände aus dem Friseurbereich
„pla s       tisch“ dar.

Kugel   Zylinder   Würfel    Kegel

Kreis    Oval    Viereck    Dreieck
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